	Nr.
	
	Betriebsanweisung


	

	Baustelle:
	
	Arbeitsplatz:
	

	Betrieb:
	
	Tätigkeit:
	

	freigegeben (Unterschrift):
	Erfassungsdatum:
	

	Anlage/Betriebsmittel

	Verdichter/Kompressoren

	Einsatz von Verdichtern/Kompressoren auf Baustellen

	

	Gefährdungen für Mensch und Umwelt
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	–
Mechanische Gefährdung: Eingezogen werden an unzureichend gesicherten Maschinenteilen

–
Chemische Gefährdung: Durch freiwerdende Gase/Aerosole beim Einsatz von Gefahrstoffen.

–
Brand- und Explosionsgefährdung: Durch Öl sowie das zu verdichtende Medium

–
Physikalische Gefährdung: Lärm

–
Thermische Gefährdung: Verbrennungen an heißen Oberflächen des Kompressors

–
Umweltgefährdung: Durch Öle und andere Betriebsstoffe bei unsachgemäßer Wartung

	Schutzmaßnahmen und Verhaltensregeln
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	–
Betriebs- und Wartungsanleitung des Herstellers beachten

–
Angaben des Herstellers zum zulässigen Betriebsdruck und zum Rauminhalt des Druckbehälters beachten

–
Sicherheitsventile nicht unwirksam machen

–
Verkleidungen beweglicher Teile nicht entfernen

–
Sicherheitsventile und Druckmessgeräte gegen Beschädigungen schützen

–
Ventile zum Ablassen des Kondenswassers gemäß Herstellerangaben betätigen

–
Aufstellraum ausreichend belüften

–
Stoffe, die entzündliche oder leicht entzündliche Dämpfe bzw. Gase abgeben, nicht in der Nähe des Verdichters lagern oder verwenden

–
Gehörschutz verwenden



	
	
	Verhalten bei Störungen
	Feuer:
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	–
Kompressor abschalten, Luftdruck ablassen und Vorgesetzten informieren

	
	
	Verhalten bei Unfällen, Erste Hilfe
	Notruf:
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	–
Erste-Hilfe-Maßnahmen: Blutungen stillen, verletzte Gliedmaßen ruhig stellen, Schockbekämpfung

–
Ersthelfer: ...

–
Zuständiger Arzt oder Krankenhaus: ...

–
Aufsichtführenden informieren

	Instandhaltung, Prüfungen

	
	–
Arbeitstägliche Sicht- und Funktionsprüfung von Sicherheitseinrichtungen an Verdichtern / Kompressoren durch den Benutzer

–
Verdichter/Kompressoren gemäß dem in der Gefährdungsbeurteilung festgelegten Prüfzeitraum ..... bzw. mind. einmal jährlich durch einen Sachkundigen (befähigte Person) prüfen

–
Wartungsarbeiten durch fachkundige Personen, die vom Unternehmer dazu beauftragt sind

–
Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten durch den Hersteller bzw. durch vom Hersteller benannte Fachfirmen

	Der vorliegende Entwurf muss z. B. auf eventuell veränderte Rechtsvorschriften überprüft werden. Er ist durch unternehmens-, arbeitsplatz- bzw. tätigkeitsbezogene Angaben zu ergänzen und durch Unterschrift zu bestätigen.
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